
[Weitere Angaben: https://smb.museum-digital.de/object/145374 vom 27.04.2024]

Objekt: Numerianus

Museum: Münzkabinett
Geschwister-Scholl-Straße 6
10117 Berlin
030 / 266424242
ikmk@smb.spk-berlin.de

Sammlung: Antike, Römische Kaiserzeit

Inventarnummer: 18200761

Beschreibung
Die Münze ist leicht verbogen.
Vorderseite: Drapierte Panzerbüste des Numerianus mit Lorbeerkranz in der Rückenansicht
nach r.
Rückseite: Hercules steht mit in die Hüfte gestütztem r. Arm in der Vorderansicht, l. Arm
mit Keule, darunter ein Löwenfell. Der Kopf ist nach r. gewandt.
Verbogen: Die Münze, Medaille oder Marke ist verbogen.

Grunddaten

Material/Technik: Gold; geprägt
Maße: Gewicht: 4.65 g; Durchmesser: 20 mm;

Stempelstellung: 12 h

Ereignisse

Hergestellt wann 283-284 n. Chr.
wer
wo Rom

Beauftragt wann
wer Numerian (253-284)
wo

Besessen wann
wer Hyman Montagu (1844-1895)
wo

Verkauft wann
wer Firma Rollin & Feuardent (Paris) (1860-1906)

https://smb.museum-digital.de/object/145374
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[Geographischer
Bezug]

wann

wer
wo Italien

Schlagworte
• Antike
• Aureus
• Gegenstempel, Erasionen u.a
• Gold
• Halbgott
• Herrscher
• Münze
• Porträt
• Römische Kaiserzeit
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